
  

  
 

 

 

 

Beschluss 29-5.1 (2026) des 

Rettungsdienstausschusses (RDA) Bayern 

 

 

 

Qualitätssicherung in der Versorgung eines Massenanfalls 

 

Beschlussvorschlag im Wortlaut: 

Die AG 7 wird beauftragt, eine bayernweit zu verwendende Vorgabe zur Durchführung eines 

systematischen Qualitätsmanagements bei einem Massenanfall (MAN) von verletzten oder erkrankten 

Personen und entsprechender Übungen zu erarbeiten und nach Etablierung weiter zu betreuen. Dabei 

sollen die in der MAN-RL beschriebenen Anforderungen sowie die Entwicklung bundesweiter MAN-

Register mit einbezogen werden. 

_______________________________________________________________________ 

 

Begründung: 

 

Die Durchführung eines systematischen Qualitätsmanagements stellt ein hohes fachliches Niveau der 

Patientenversorgung im Rettungsdienst sicher und leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Patientensicherheit. Dementsprechend soll auch für Einsatzlagen mit erhöhtem Koordinierungsbedarf 

bzw. bei einem MAN ein aussagekräftiges Qualitätsmanagement durchgeführt werden. Dies soll durch 

die im BayRDG mit dem Qualitätsmanagement betrauten Personen und Organisationen konzipiert und 

umgesetzt werden. Bei der Umsetzung sollen alle weiteren Einsatzbeteiligten einbezogen werden. Eine 

Umfrage unter allen Rettungsdienstbereichen hat ergeben, dass in manchen RDB entsprechende 

Maßnahmen durchgeführt werden, eine flächendeckende und vor allem einheitliche Umsetzung ist aber 

noch nicht etabliert. 

 

Die ÄLRD haben die Aufgabe, im Zusammenwirken mit den innerhalb ihres Zuständigkeitsbereichs im 

Rettungsdienst Mitwirkenden die Qualität rettungsdienstlicher Leistungen zu sichern und zu verbessern, 

darunter ist auch die Versorgung bei größeren Einsätzen zu verstehen. Dementsprechend liegt die 

Zuständigkeit im ÄLRD-System, weshalb die AG 7 des RDA für die gestellte Aufgabe geeignet erscheint.  

 

_______________________________________________________________________ 

 



  

  
 

 

 

Sofern der Beschlussantrag einen Arbeitsauftrag beinhaltet:  

Vorschlag, welche Ausschussmitglieder bei der Bearbeitung mitwirken sollten: 

AGs / Themenfelder: 

• AG 1 / Themenfeld Erste Hilfe & Öffentlichkeitsarbeit ☐ 

• AG 2 / Themenfeld Notruf & Disposition ☐ 

• AG 3 / Themenfeld Ausrüstung Bevorratung & Beschaffung ☐ 

• AG 4 / Themenfeld Patientenversorgung & Hygiene ☐ 

• AG 5 / Themenfeld Patientenverteilung & Behandlungskapazitäten ☐ 

• AG 6 / Themenfeld Qualitätsmanagement ☒ 

• AG 7 / Themenfeld Besondere Einsatzsituationen & -lagen ☒ 

• AG 8 / Themenfeld Telemedizin / Steuerungsgruppe Telenotarzt ☐ 

Arbeitsgemeinschaft der ZRF Bayern ☒ 

Bayerische Krankenhausgesellschaft / Klinikpersonal ☐ 

Bayerisches Landesamt für Bevölkerungsschutz: 

• Sachgebiet D 6 ☒ 

• Sachgebiet D 3 ☐ 

Durchführende im Rettungsdienst: 

• Berg- / Höhlenrettung ☒ 

• Landrettung ☒ 

• Luftrettung ☒ 

• Wasserrettung ☒ 

Integrierte Leitstellen: 

• Vblb / Integrierte Leitstellen ☒ 

• Steuerungsgruppe Strukturierte Notrufabfrage ☐ 

Notarztdienst: 

• Kassenärztliche Vereinigung Bayerns ☒ 

Sozialversicherungsträger ☐ 

 

Vorschlag zur Angabe der Dringlichkeit/Priorität: 

Priorität 1 (sehr dringend) ☐ 

Priorität 2 (dringend) ☒ 

Priorität 3 (aufschiebbar) ☐ 

 

 

Ort, Datum       Antragsteller: 

Rosenheim, 24.04.2026     Dr. Michael Städtler 

ÄBRD Oberbayern Ost 

Im Namen der Mitglieder der AG 7 


